
Was ist TZI? 

Die TZI (= Themenzentrierte Interaktion nach Ruth Cohn s. Literatur ) ist 
zunächst eine Methode der Lernens in Gruppen ( Interaktionsmodell ). Mit den Postulaten 

"Sei Deine eigene Chairperson" und "Störungen haben Vorrang" in Verbindung mit Hilfsregeln 
bietet TZI ein Ausbildungskonzept. In ihm wird mit Hilfe von unterschiedlichen Verfahren je 
nach beruflicher Verwendung das flexible Ausbalancieren von Sache, Person und Gruppe 
unter Berücksichtigung der Rahmenbedingungen (" Globe" ) durch die leitende(n) Person(en) 
in Gruppen und für Gruppen erlernt. Dementsprechend kommen therapeutische, 
gruppendynamische, rollen- und spielpädagogische, schulpädagogische Methoden zum 
Einsatz. Dabei ist der Bezug auf die jeweilige Situation ( "hier und jetzt", aber auch "einst und 
dann" ) wichtig. 

Dieses ("technische") Interaktionsmodell erhält seine Füllung erst durch die wertsetzenden 
Axiome und Postulate. Mit ihnen soll aus der Bewußtheit für die äAutonomie" und für die 
kosmische "Interdependenz" die Haltung der Ehrfurcht, des Respekts, der Anteilnahme und die 
Bereitschaft zum Engagement für alles Lebendige und seinem Wachstum gestärkt werden ( 
COHN 1974 ). 

Mit diesen Wertsetzungen stimmt die TZI mit wesentlichen Inhalten der jüdisch-christlichen 
Tradition überein, eignet sich also auch für den RU ( STOLLBERG 1982, S.146ff ) und für 
Unterrichtsplanung überhaupt (SCHULZ ). Die Balance zwischen Sach-, Person- und 
Sozialerfahrung ist der Kern des "Hamburger Modells" von SCHULZ. 

Die Umsetzung von TZI erfordert allerdings eine intensive Ausbildung. In ihr sollen die 
Leitenden der Lerngruppen die Kompetenz der "teilnehmenden Leitung" lernen. Damit sollen 
Grenzen zwischen Lehrperson und Lernenden lebendig aufgehoben werden, ohne die 
Leitungsverantwortung aufzugeben ("selektive Authentizität"). Berufsbegleitende Supervision 
dient der weiteren Qualifizierung. Ausbildung in TZI ist z.T. Voraussetzung für die 
Durchführung der Unterrichtselemente in diesem Beitrag. ( Ausbildung in TZI über: WILL 
Europa, St. Alban-Rheinweg 222 ,CH-4006 Basel, Tel. 061 321 2824 ) 
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